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Bali warnt Touristen davor,
Kryptowährungen für Zahlungen zu

verwenden
Die indonesische Provinz Bali hat erklärt, dass Touristen

keine Zahlungen mit Kryptowährungen tätigen dürfen, und
warnte, dass Verstöße „strikt verfolgt werden“. Die

Regierung versucht, den Zustrom ausländischer Touristen
einzudämmen, um gegen problematische Ausländer

vorzugehen, die gegen lokale Gesetze verstoßen.
Beleidigung ausländischer Touristen muss mit harten

Sanktionen rechnen Laut dem Gouverneur der Provinz,
Wayan Koster, der am Sonntag, dem 28. Mai, auf einer

Pressekonferenz zur Tourismusentwicklung sprach, werde
Bali gegen ausländische Touristen vorgehen, die

Kryptowährungen als Zahlungsmittel verwenden. Koster
sagte, dass Straftäter mit Abschiebung, strafrechtlichen

Sanktionen und anderen harten Sanktionen rechnen
müssten. „Ausländische Touristen, die sich unangemessen

verhalten, Aktivitäten ausführen, die &amp;hellip;



Die indonesische Provinz Bali hat erklärt, dass Touristen keine
Zahlungen mit Kryptowährungen tätigen dürfen, und warnte,
dass Verstöße „strikt verfolgt werden“.

Die Regierung versucht, den Zustrom ausländischer Touristen
einzudämmen, um gegen problematische Ausländer
vorzugehen, die gegen lokale Gesetze verstoßen.

Beleidigung ausländischer Touristen muss
mit harten Sanktionen rechnen

Laut dem Gouverneur der Provinz, Wayan Koster, der am
Sonntag, dem 28. Mai, auf einer Pressekonferenz zur
Tourismusentwicklung sprach, werde Bali gegen ausländische
Touristen vorgehen, die Kryptowährungen als Zahlungsmittel
verwenden. Koster sagte, dass Straftäter mit Abschiebung,
strafrechtlichen Sanktionen und anderen harten Sanktionen
rechnen müssten.

„Ausländische Touristen, die sich unangemessen verhalten,
Aktivitäten ausführen, die in ihrer Visumserlaubnis nicht erlaubt
sind, Krypto als Zahlungsmittel verwenden und gegen andere
Bestimmungen verstoßen, werden streng geahndet.“

Der Provinzgouverneur von Bali betonte, dass die indonesische
Rupiah die einzige legale Währung sei, die als Zahlungsmittel
zugelassen sei, und erklärte, dass die Verwendung jeder
anderen Währung gegen das indonesische Recht verstoße und
Straftäter mit einer einjährigen Haftstrafe und einer Geldstrafe
von bis zu 200 Millionen Rupiah rechnen könnten ( 13.000 $).

Kosters Warnung erfolgt inmitten von Berichten über den Plan
des Gouverneurs, ein Quotensystem einzuführen, um die Zahl
ausländischer Touristen in der Provinz zu begrenzen und auch
den Zustrom von Ausländern einzudämmen, die gegen lokale
Vorschriften verstoßen. Balis Tourismussektor, der 2019 seinen
Höhepunkt erreichte, erlitt im Jahr 2020 während der
COVID-19-Pandemie einen Schlag, was dazu führte, dass die



Insel internationale Flüge schloss und dadurch die Einreise
ausländischer Touristen in das Land stark einschränkte.

Während Bali inzwischen seine Grenzen wieder geöffnet hat,
gab die Provinz an, dass das widerspenstige Verhalten von
Touristen zugenommen habe, was den Einheimischen und der
Regierung offenbar Kopfschmerzen bereitet.

Krypto ist erlaubt, aber nicht für Zahlungen

Der Leiter der Bank of Indonesia für Bali, Trisno Nugroho, sagte,
dass Kryptowährungen in der Provinz zwar akzeptabel seien,
ihre Verwendung als Zahlungsmittel jedoch nicht. Wie bereits
berichtet von KryptoKartoffelDie Bank of Indonesia warnte
Finanzinstitute davor, Kryptowährungszahlungen zu erleichtern.

Koster erklärte außerdem, dass Devisengeschäfte nur mit
Genehmigung der indonesischen Zentralbank stattfinden dürfen,
und fügte hinzu, dass Geschäfte ohne Lizenz mit einer
Gefängnisstrafe von maximal fünf Jahren und einer Geldstrafe
von maximal 22 Milliarden Rupiah (1,4 Millionen US-Dollar)
geahndet werden könnten.

„Verstöße werden mit verwaltungsrechtlichen Sanktionen in
Form von schriftlichen Verweisen, Bußgeldpflichten und
Zahlungsverkehrsverboten geahndet.“
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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